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K o n k u r s - K n t t d m a c h u n f t .

Für das nachstc Studienjahr l u " / « , sl"d
zehn medizinisch-chirurgische Stipendienmic dem
Iahresbttrage von je l<i« fl. öst. W. in Er-
ledigung gekommen.

Auf den Genuß derselben haben Jünglinge
aus Kram den Anspruch, welche sich den me-
dizinisch-chirurgischen Studien widmen wollen,
und die vierte Gymnasialklassc mit gutem Er-
folge absolvirt haben. — Bei Abgang von Be'
Werbern mit adsolvirtem Untergymnasium kann
ausnahmsweise auch auf solche Kandidaten Rück-
sicht genommen werden, welche zwar die vorgc-
schviebencn Vorstudien nicht besitzen, denen jedoch
gleichwohl auf Grundlage ihrer anderweitigen
theoretischen und praktischen Ausbildung die
Aufnahme in das niedere chirurgische Studium
bewilliget wurde, und welche die sonstigen Er-
fordernisse besitzen.

Jene Studierende, welche sich um die Ver-
leihung eines dieser Stipendien bewerben wollen,
haben ihre, an diese Landesregierung zu rich-

l tenden Gesuche mit dem Taufscheine, dem I m -
pfungs- und Dürftigk^ts-eugnisse, — dann mit
den Schulzeugnissen von beiden Semestern deft
Schuljahres l85l) zu dokumentiren, — »ckdiM
Wege des k, k. medizinisch-chirurgischen Stu-
dien-Direklorats in Graz bis zum l5. Hoocm-
der l. I . Hieher vorzulegen.

Von der k. k. Landesregierung für Kram.
Laibach am 26. August !859.

ZT^"^"^)" " '̂'Nr"̂ /̂ «
Kundmachn n g.

A m l tt. S e p t e m b e r l«5!> werden bei
dem k. k. Hauptzoll- und Gefalle,, - Obcramtc
Laibach in den gewöhnlichen Amtsstunden Vor-
mittag von 9 bls 12 und Nachmittag von 3 bis tt
Uhr verschiedene Gegenstände, a ls :

Gipssiguren, Cambrigh, Kassel), Zucker, Bilder,
Finanzwach-Rüstungöstücke, altes Eisen und Ku-
pferdraht u. s. w. versteigert werden.

Wozu Kauflustige hiermit eingeladen werden.
K. k. Hauplzoll- und Gefallen Oberamt.

Laibach am tt. September l"5!1

Kundmachung.
We^en Sichelstellung der, dem Mindestforderuden zu überlassenden Lieferung der für

öhk k k. Garnijonl'spilal in Laibach und für die Militär-Garnisoiis-Apolhese auf die Z.'it vom
Z. Dezember l8>!» bis Ende November l«tt<> erforderlichen Biktual ien, Gelrä'nke u»d soüstige
Bedürfnisse wird im Amcol^kale deü k. k. Kricgskommissariatö am 20. September ldiätt um
9 Uhr, Vormittags ein, Lizitation abgehalten werden

i'<k <i. 'Die zu l i e f e r n d . » A r t i k e l s i nd b e i l ä u f i g :
' " " ' / ' ' ' ^ / ^ F ü r d a 6 k. k G a r n i s o » S - B p i t a l.

' " « ' » >löthige Mundsemmel " " " > Salz

ttOW S t ü c k ^ ^ ^ ,5<><» si'ppcngrünes
»ÜO'U» z<j lolhiger, l^lbw^isnc; ' 3«<> P f u n d Zwiebel
l^!«»<» 2i>- B i o t «l> oldi>,^re Bcisc
AlM' i l Ni>7ö7 I " «<> >')n idsand

ltt,»W Kal^ II__̂ _. ' " - ^ ' " ' "
,., 20U0 Mulid7 ' _ .̂ , , '^Ol'tttt alt.n weißen Wein
n>. NiMW Semmel- M ^ l .^„> Vn'r

^,W<» Wch^nqr.eö ' " " M a ß Branntwein

^ 3 ! l P f n n d ^ ^ " ! N

Ulu^o ^^ . ^ .^,„^ M etzen Sägespäne

^> Mcliö. Zucker ,W«> E l l e n Wachslennvand

^,^., /. ^ gedörrte Zwetschken lM l "2^a fe I „ Banmwoll-Walla

ff^- - ^ ^ . . d ' l' " M i l i t ä r - V n d G a r n i s o li - S p i t a l s - ̂ p o l h .> k c.

? " " " ^ine rohe Gerste l " " N» gemeinen Terpentin
'!>" Meli^'Zucker 8«» P f u » d Vamnol
' " Seife 2W ^^clngeist, ^0gradlgen
' ^ P f u n d reinen rohen Schweinfilz ,5m» ^ . . . Blutegel mittl. Gattung

8WM» ^ ' " " " ^ ö Mle„.Kcrm„>schI,ll NW«! ^ ^ ^ . ^ ' " " "

Te^.uin„ " w '"aß ^ ' g

Verbindlichkeit l a u t ^ 7 w ' r k l i ^ Ä ^ ' '

, Sämmtliche Geg. ,sU,^ ^ , , , , , ^ ^ . ^.

ßlg^nsch.st entweder stückweise oder i „ n österr
Mast m.d Gewicht geliefert. " ' , n. o,te".

Hinsichtlich der, der ämtlichen Sahnng un-
terln'genden Artikel wird auf Pr^zenteu-Nachlaß,
hinsichtlich jener, welche keiner Sahung unter-
liegen, entweder auf festgesetzte, die ganze Lie,-
ferungsdauer gleichbleibende Äontrakcsplcise oder
auf die jeweiligen Marktpreise, nach dem Ver

sci eiß im kroßen aufProzrnten-Nachlasse ver-'

handelt. ^.. , , «> ^ '
Zur ^'izilatl0!i wird Niemand zugelassen, der,

nicltt vorher cin V«5'"M erlegt, welches für d.e
Artikel der Viktualn'n und Getränke ,» .NM si ,
des Bäckers in »5,l» st-, dcs Fle.schhauerü in
l5«, ss., des Wäsche's in 4l» si., des Gla,erö
in <i f l . , und des Kl'pftrschm'odeö m 3 ft. ö. W
feu^seht ist. D^njcnig.'", d'c nichts erstehen, wird
das Vadium gleich " ^ ) bcendelrr Lizitatwn zu-
rückgestellt, von dcn Elstl'hcrn aber sogleich bci
Uliterfcnigung des Lizitations Protokolls auf die
mit zehn Prozent des ä^ t ra^s der angenom
"U'nen ganzjährigen Licf^ung der betreffenden
Artikel bemessene Kaution ergänzt und depositirt.

Die Kaution kann entweder im baren cttelde.
oder in k. k. Staalstpapicn'N nach dem börsen-
mäßigen Kurse, oder i», einer Bürgschaft gelei-
stet werden.

. Schriftliche Offerte werden unter folgenden
Nedinglnsspl' angenommen und berücksichtiget:
4) die>elben müssen noch vor dem sämmtlichen

Abschluß der mündlichen Lizitation einlangen/,
versiegelt und mit dem bestimmten Vadiuck
oder statt desselben mit dem Kassa ErlaHy-
schein belegt sein;

'>) der betreffende Offerent hat m seinem ?ln-
erbietungSschreibrn ausdrücklich zu »rtlärcn,
daß er in nichts von den besannt gemachten
Lizitations- oder Kontraktsbedln^ullgen ab-
weichen wolle, vielmehr durch sein schriftli«
ches Offcrc sich eben so verbindlich mache,
als wenn ihm die l!izitationöbedmßUl>gsn bei
der mündlichen kerstcigung vorgelesen wor-
den waren, und er dieselben, so wie dn5
Protokoll selbst, mit unterschrieben hätte;
somit hat

l:) der Offerent in dem schriftlichen Offerte sich
zugleich zu verpflichten, im Falle er Ersteher
bliebe, nach erhaltener offizieller Kenntniß
hievon das Vadiuni zur vollen Kaulirn un«
verzüglich zu ergänzen und, falls er dieses
unterließe, sich dem richterlichen Verfahren
ganz, und zwcn so zu unterwrrssn, als wenn
er d»e Kaution selbst erlegt und die Liefe-
rung übernommen hätte, so daß er also auch
zur Ergänzung der Kaulion auf gcsehlichnn
Wege verhalten werden kann;

l!) in dem schriftlichen Offert ist der Anbot mit
Buchstaben aubzujchrriben und ein für alle-
mal bestimmt auszusprechen, well dieser A l l ,
bot als unabänderlich betrachtet.verden muß,
und es dürfen also

<») in diesem Offert eben so wenig bedingniß»
weise auf daS noch unbekannte Resultat der
mündlichen ^izitalion, oder auf andrre Offerte
Bezug habende Nachlässe, alS Ausnahmen
oder Abwclchllngct, von den LizilatlonsrBe.-
dingungen vorkommen;

s) die eingelangten schlislliche« O.fferle werden
erst nach Bccndigung dcö mündlichen Ver-
fahrens eröffnet werden;

^ ) enthält nun ein solches schrifllicheö Offert
einen besseren Anbot als jener des mündli-
chen Bestbieterö ist, so wird die Lizttation
mit dem schriftlichen Offerenten, wenn er
zugleich aow^send ist, und mit den sammt«
llchcn ^izitantcn wilder aufgenommen, r«»l>.
fortgcseht, und als Basis dieser fl>rcg,fehlen
Verhandlung das schrlslliche Offert ange-
nommen.

Is t del Offerent nicht persönlich anwesend,
so «vird diesem Offert der H^oizug gegeben,
die mündliche Llzitation l.icht mehr fortge-
setzt, sondern auf Grundlage des Offert-
Anbotes der Kontrakt abgeschlossen;

l») ist der Anbot des schriftlichen Offerenlen mit
dem mündlichen B<stbote gleich, so wird
letzterem der Vorzug gegeben, u»0 nicht w»i>
ter mehr verhandelt.

Der Kontrakt ist für den Bcstbieter gleich
vom Tage des von ihm unterfertigten Lizitations-
Protokolls unwiderruflich, für das Acrar aber
erst vom Tage der erfolgte»! hochortigen Geneh-
migung verbindlich,

Die weiteren Lizitationsbedingnisse können
von j.tzt an beim gefertigten Garnison - Spitals-
Kommando wäyrend den gelvöhlilichcn Anus-
stunden eingesehen werden, wobei ben'"kl w»l0,

' daß die Lizitation am besagten T a g e p r ä c i s e
um !» U h r V o r m i t l a g s d c " Anfang mmmt,

, und sich die Llzitanten »m Amtblokale, am alten
^Mar t t Hö. 'Nr . 2 l , einsinden wollen.

! Vom k. k. Spitals'Hommando Laibach am

j 2!l. August l«5i».



N2<»

3. »49<?«sM?> N r »939,
D ^ (5 d i k t.

H «̂y!! Bezirksamts Krainburg, als Gericht,
wi ld hi'eii,^! >^c.i!!U gemacht:

Es sci ü'ber das Ansuchen der Gcrtrattd Sajovih
von NaklaZ, gegen'Margareth Drinouz von eben^orl,
wegen auK dew Vergleiche vom 15. Ju l i »856
schuldigen l2 fi, (ZM. «). «, c. , in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letzlern gehörigen,
im Gruxdbuchc der Herrschaft Egg ol) Kr^inburg
s „b llr'b. N r . 28 ^ vorkommenden, zu Naklas unter
Haus < 3. «8 liegenden Kaischenlealitat, im yericl'tllch
erhobenen Schätzungswerthe von 257 fl 40 tr. ö. W,<
ge,williget, und zur Vornahme derselben die drci
Feilh^tungsl^satzung«n aus den 26. September,
au^,' dcn 27. Oktober und auf den 29. Noven,-
bek^, I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in hiesiger
Amlskanzle, mit dem Anhange lnsiimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil»
bietnngauch untel denl Vchätzungswerthean den Meist,
bietenden hinlangegeden werde.

Das Scha'tzungsprotokoll, der Grundbuchsertrakt
und die Llzitationsl'edinßniffe können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunven eisige«
s«hen werden

K. k, Bezirksamt K la inburg, als Gericht, am
i . . « . J u n i »859.

V l 'n dem k, k. Nezirksamte Krainburg. als Ge
richt, wird Hiemit ' ekannt «smacht :

Es sei über d^s Ansuchen dc5 Herrn S i^mund
Skaria von S t . i n , gegen Michael Aumaun von
Oderferniq, we^tn aus dem Urlheil vom 30. I u m 1852
schuldign »U« fl . 4 ,2/ , kr (ZM. <: ». e , ^ ' dic
erekuliue ossoniiche Velsteigcruna, der, dem Achtern
gehörigen, in, Grundducne der Iohanni ter . -Ordl i is
Kommenda S t . Peter »>i!) Rcklf. Nr, >0 vorkom,u»n-
den,zu Obelferil lg unter Haus -N r , 49)54 gelegenen
Oanzhubr, ini gerichtlich erhobenen Schatzmigswerthe
von 6^>5l ss N"/z ö.' W. , gcwilligei und zur Nor-
nähme derselben die drei Feilbletungstagsatznn^ln
aufdei, 4, Ottover, auf den 5. November u:»0 auf den
6. Dezemdcr d. I , jcdlsmal Vormittags von 9 Uhr in
hiesiger Amtscanzllliinlde>nAl'ha>,ge bestimmt worsen,
daß cie feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feildietlma auch unter dem Schätzungswerthe an deu
Meistbietenden bintangegeven werde,

D>'s Schähunqsprotokl'll, der lHrinidbuckscrtlakt
und die lüzitationsbcdinqnisse kö>»ne« dei diesem Ot-
richte in cen gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werten.

K. k. Bezirksamt Kra inburg, als Gericht, am
77. Ju l i »8Z9.

Z. »494. (») 9i l l 9 0 l .
. _ ^ E d z k t

sl'on dem f l k. Aeziiksamte Krainburg. als Ge>
richt, wird hiemit dlkarnU gririacli! :

Hs sei über taS Ansuchen des Johann .«uralt
von S a f n i h , glgen Georg Schenk von Zirtlach,
wegen au5 dem Vergleiche vom 27. Oktober »856,
schuldigen 2 ,2 si. 36 kr, C M . e « <: , in die
erefuüve össcntlicde Versteigerung der, dem Letztern
gehörigen, im Grundbuch? der Corporiö ^ (ahrii'li-
Oü l t zu Krainburg «„!> Urlv Nr . 8 vorkommenden,
zu Zill lach Nlitcr Kcnsr. Nr, 20 liegenden Realität,
im gerichliich frhobell'.'n Schahungswerthe von »629 ft.
lZM- newiiligHt, lind zur Vornahme derselben die
drei Fe!ll'l'ell!l,gstagf>!tzuiigen au! den l , Okcoder, auk
den 3. Nol'vmber lind auf ten 2, Dezember I. I ,
jldeüm.il <'onnittasis um 9 Uhr in hiesiger Amt^kanzlci
mit 5em Anhange dcsiilnml woide:^ daß die feilzudie-
tci'l'c Rcali lät »ur bei der lftzle,i Fri lbi^tuug auch unter
dem Tchätzun^'wlltde an oe>> Mcistdiltei l0l i ! l)l^.l>
angeatl'en n>l>de.

Da;1 Schatzungsprolokoll. tier (Hrunddücdsertrats
lind die V-izilalicntzoedingnisse lönnen bei diesen, Ge,
lichte io den gewöhnlichen ^mlbstunden ri,igcs^hen
werten

K, k. Bczl'sfs,niit ^ ra iübn rg , al^' Gericht, am
A l . M a i »859.

3 . ^ 4 9 7 . (s ) ' ' ^ " ''' Nr. 2Zs'?.
l ' - ^'^ E d i k t ,
' F^on dem t. f. i^ezill-samte Xlainbüri», als Gericht,

wlrd den unbrfamit »vo befuidlichex AiUo» Tepina,
Josef Do!e„z, ^rau F>.,»z,?,a v Passliaruzzi, Johann
Omann, Herr.'» Natal ^ . ,g l ia ru^ i und Pvimus Oro>
schel, sowie oeren lüidcraontlN Rechtsnachfolgern
hiemil er i 'M.N:

,-,' .Es kabe Kasper Tauzhcr von Slrasiich. wider
diijelven rie Klage auf Verjährt- und Elloschcmr
klarulig der auf seiner zu Strasisch «>.l> H^,,sl.
Nr . 8 ^ l l . " geleacnen, im Oiundbulhe der Staats-
Herrschaft Lack «uli Urb. Nr . 2 !70)2,62 vorkommen-
den Drittellulde hasteüden Sahpl'sten, a!s:
1. des Schuldscheines ddo. 2 l . inli»!»»!.»»« 25. Au»

gust l ? 8 i zu Vunstei, des Anlon Tepiüaob !70 f l . ;
2. des Schuldbriefes<!<!<>, <;l, i,lluln,Il»l«) 2. Juni »789

zu Gunsten des Josef Dolenz ob l 70 ft.;

8. örs Kaufbrieses l!<1<>, «l i»!»!»!,!!»»^ 8. August
»804 zu Olmstcn ker ?zrnl Fr.»nzi«sa v. P^gliaiuzzi
bezüglich de5 Kaufiit<>Is des Wildantheiles sxxl

4. des Schuldbriefes llllo. e l jn«gl)»Inln l » . Jun i
l786 zu Gunsten des Johann Omann >27 fl. 30 kr

5. des Anbringens l i i lo. «l, inluliululo 8. Jänner
«808 zu Gunsten deS Herrn Natal v. Pagliaruzzi,
mit »39 fi. 3 4 t r . ,

6. und des Kaufbrilfes l!«l,i. «t. i i l l l l lx l lalo 5. Jun i
!8»0 zu Gunsten des Pr imus Groschel, bezüglich
des Haufl i lels des Ueberlandholzantheiles ,»^jl)«l-I<

'«ul) >>su«8. >2. Ju l i »859, Z. 2303, Hieramts ein
gebracht, worüber zur mündlich«,!! Verhandlung die
Tagsatzung auf den 6. Dezember l. I . früh 9 Uhr
mit dem Anhange dcS §. 29 a. G. O. angeordnet,
und del i 'Olklagtrn wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr D r . Josef Burger von Krainburg
als l'm-.'Uor »li »<:!»>»» auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän<
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be,
stillen und anher »amhaft zu machen haben, wid l i
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tol verhandelt werden wird.

K. k. Aezirksamt K ra inburg , als Gericht, am
.!s, Ju l i »859.

Z. »^98. (3'> . N l . 23 »8.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkZamte Krai. lburg, als Gc>
richt, wird den u»bekannt nio besiodlichen S imon
Steden, Mar ia Arliesch. Agnes Arnesch und deren
ehcnfalls unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit er.
innert',

l>s haben Johann Kosiem von Kerstclten, wider
dieselben die Kl.'ge a»f Verjährt - und Erloschener-
t^lärim^ dee, auf seiner z>l Kersl.tlcn ><i<»!' H . . Z. l»
gelcg!l<en, ün "'islilidblichc der SlaU^herrschatt M.ichel
stitsen 8>ll) Urb. Nr. 44 v0ltl'»>me»den Hublealilät
Hafl4t>d n Satzfolt>ullnq.n, a ls:
1. der zu Günsten dcö S imon Strdcn ob i»95 fi.,

scit 26. ^^'sz »789 intabuliltcü Obligation ddo
2<». März ,789 ;

2, t.'s zu Gui'stcl, der Mar ia Ar'nsch ol, 595 fi.
oanu der Agncs Alncssh ob des Heii atglit, 5 pv.

! 850 fl M'bst Nalurolien und (.i'cg^üvcrschrcibun^
scit 18. M a i >7!)7 intadulilten Hciralsbricfes
doo. 4. M., i »797,

«,,li l»l^u» »4 Ju l i »859. Z 23 ! 8 , hiel.imts ein
gebracht, wo.rübtr ^ur mündlichm Verhandlung die
Tagsatzmig aus den 6. Dezember I. I , slü'h 9 Uln
mit dim Äül/anq? des § 29 «. O O. angeordnet,
und den Geflaqlei! wegen ilires unbekannten Aus
enlhaltts Herr« Ferdinand Mlaker uon Krainburg
al^, l)„l'n!l>>' n<l :»<U»lm auf ihre «Äcfahr und .slostex
brstcllt wurde.

Dessen norden dieselben ^u dem Ende verstand,
get, daß' sie allemalls zu rechter ^ci l selbst zu li jchci.
nen, oder sich einen andein Sachwalter zu bestellen und
aohcr naoihast zu macken haben, wiorigens diese
Rechtssache init dem ausgestellten Kurator verhandlll
werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
22 J u l i ,859

Z. V484. (8) Nl72l) i l .
E d i k t .

Von dc>n k. k. Vezirksamte ^ i t ta i , al^ Gericht,
wird bikmit vckamtt grinachl. daß das lioch>öl)!iche
k. k. ^«iridesgericht Lail'ach mit dem Orlassc vl'm l).
August 18!>0. Z. 38 l i8 . wider den Gmnrbesipsr Io<
ha»n ^nsttllil) von Gojsd Hans» Nr. 7 . we.^n Ver»
schmrni-i^g rie i l l iratcl zll c>n'yä'»>M befundc» l>ab.',
üni' rag ilin, soliin von Ssltc dies^ Gerichtes M.ir«
tii, Vidiy uc>n Gojso als K»rator bestellt rvorden sei.

K. l. Ä rz i i ^amt L ' l ta i , als Gericht, am 20.
August i 860 .

H. 1491. (3) Nr. 304li .
E d i k t .

Von dcm k, k. Ve^ils^^'nte ^i t ta! . als Gericht,
wird mit Bezug auf d<iS Eo'kt uom 4. Juni l. I .
Z. 2117. bekann! gemacht, daß. nachdem zu t>rr <n
»er Orfkutionosachc dc^ A»wn Nenko von Ncnkl,' wid>r
oen mlüdeij. Man in K^rpcr von ebcnoort. ^«'tu. 12« ft,
ö. W. <'. ,̂ , c.. nuf vci, 27. 'Aligns! l, I . mi^oi-ons.
,c>i sisteii Nralfl ' i l l ' isllü'g kcin Kaiiflnsl'.icr erschis>,l,i
i!t. am ^0. Septeml'li' <- 3- ttül' von 9 - ^ 1 2 nl,r
,;ur zwe,tcn sscilbieiung gcschritten wird.

K. f. Vezlllsamt f i l i a l . als Gericht, am 30.
August 1kü9.

?,. 1492. ^ ) ^ r . 30 ! 4.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vcu'rkstimlc ^ü i a i . als Gericht,
wird mit Vczug anf das Edikt vom 24. M a i 1869.
Z. 19. 'N. belamit geinacht. daß, nachdem zu der in
'rcr Erckulwnösachc dcr Ursula Ma,;l'ck von Dobraua.
qc.,c„ Marti» Potisek von Orostkasttcinih, plcx,. i l)/; f,.
ö. W. <̂ . «. 0.. auf dcn 24. Anbist l. I . aiigrord»^
ten zweiten Ilealfcilbictuug lein Kauflustiger crschicmn

»
M . am 28. Seplembcr l I , , frill) von 9 — 12 Uhr
zur dritten Flill'ictungsla^saNlliul geschriiten iviid.

K. k. Vezillsamt ^ i l ta i^ , alö Gellcht, am 2.">.
August 18^9. . . ^

Z7?493. (3) Nrl 3028.
E d i k t .

Von dem k. f. Vezirksamte ^ i t t a i . als Gelicht,
wird mit Vrziig cms das Edikt vom 10. Ma i l. I „
Z. t 7 K i , bekannt gemacht:

Es sei mit EilwcrNandniß des Ellkiitc,, Martin
Abamzdizh von Ustlc die auf den 20. August l. I .
angeordnete crslc Feill'ietung ssines. im vormalisseu
Gnmdl'llche der Pfarrgult S t Mart in 5,il» Neltf. Nr.
16 und im Grundbuchc der Herrschaft Sittich sub
1 7 ^ uolkomniciiden Nlalitaicn als al'^ehaltcn ansse«
scl'cn worden, wornach am 2 1 . Ecvlrmbel I. I . Vo»
mittags von 9 — 1 2 Uhr in dcr Grrichlskanzlci zlir
zwcilen Feilbirtun^stagsapung geschritten werden wird.

K. k. Vezirkömitt ^ l t ta i . als Gericht, am 30.
August 1869.

Z."si,'007"(3) ^ ^̂ Nr. ^»79.
E d i k t .

Von dcm k. k. 'Ve^irfscnnle Krainburg. als Oe<
richt, wird im Nachhange znm diebsciiigen Edikte up "
9. April d. I „ Z . 1 l ' i 8 , bckaiml gemacht, daß dlt
auf den 19. d. M . niigeordilstc crslc Tagsahung zur ,
Fcilbletnnss dcr, dem Michael Anmaim von Oberfernlg
gedörigcii Galizhübr sammt Mühle, wegen dcm Gregor
Kuyar schnldigrr 130 ft, <-. .><. «., ciüvcrslandlich bci»
der Thcilc als abgel'alicu «-rklärt words», und daß
cs bci dcr auf dc» 20^ September und 19. O k l M r
c». I . . alisgeschriebfnen zweiten und driltcn 'Fcil l ' ie'
tul!ggtasssnt)ling scin Pcrbleibcn l)abe.

Krainburg am 19. M g „ s t 18li9.

Z. 1.°>01. (3) ^ " ' " ' ^ 9^. 2700.
E d i k t .

I m Nachlian^ des dießscili^cn Ediktes vom 29.
Apl i l d, I . , Z. 137l i . wird bckanut ftlluacht, daü
dic in dcr ErcliXioxssachc dcs Herrn Iosl'f Dongan
von ^'aibach. gegen Johann Schcnk von Poloz^l .
>>!<:<>. 400 fl. ,:. ,̂ . <>,. <i»f dcn 2. Scvtcmi'c'r ^ llüd
4. Oklol'cr I). I . amil-orlüieten Tagsal)»n,M> zur erek!"
tiocn Fcllbiclung dcr. d.'m ^'eytcrcn gclwri,^» . im
Gruüdbuchc Tliur,! unl.r N'-ül'nr.i >-"!< Urb, Nr. 17
vorkol»mc!ldcn Halblmbc. cinucrstaildlich be^dcr Tl'cilc
als al'sikbaltl'N angcsrhc» werden, und daß es l'ti dcr
auf den 4. Nom'ml'cr >. I . angeordnetcn drillen
FrüI'ictlmM.iasayniia. mit dem voriacu Anhang/ sein
Pcrl'lcibe» DaDc.

K. k. '^czirk^amt Krainbnrg, als Gcrlcht am 2l!
August ,8ö!).

Z. 1«02.' (3) ' Iir. 2803.
E d i k t .

Im NaHhamil' zum dießscitl̂ c» Edikte vom 39.
Mai t>. I . . Z. 1877. wird l'sfaxnt gcmacht. daß z>l
dcr in dcr Erckuliongsache dcr Katbarina, Hormaini
von Nupvn. gegen Iobann Sormann von dort, i>l<'".
210 ft. ö. W. 0. i«. >:.. auf ocn 29. August ?. I , .
angeordneten ersten Taqs^ilng znr srekutil'en ^eil.
bicnma dcr nc^üer'scheil' Müble stch leine Kauftusll.
gcn gemeldet babcit. rali.r »̂ ver auf oei, 28. d. M.
a»gcord»cten zweiten 3c!ll'il-tung>!!!asssal)ii„^ gcschriltcn
lucroen wiro.

K. k. Vczirksaml Krainlmrg. als Gericht am
^ ^ 2. Septcml'cr 18ö9.

3- '«14. (3) ' ^ ' N r . l l M ; .
E d i k t .

Nachdem die mit dem Bescheide vom 2 l . Juli
l- I . , Z. Ilittss. bcstimmt qcwcscilc Fsilblciung der,
dcn, Johann Iallonz von ^lcinonoloq grhorigen Hul"
rcalilä't nicht qrschab. so wird zur zwlilcn Fcübletuüg
l,ir>.li,»ls am 29. Scplcmber l. I . Vormittags 9
Ul'r gsscliriüc».

K. k. Äc^irksamt Gnrkfeld. a!S Grricht, dcn 29.
August <8«9.

Z. l i i ^ . (3) Nr. ^<"2-
E b i ? t.

Vom gefcrtlgtcn l. k. Vczirksamtc. als Gericht,
wird dem lmlickaiiüttn ^akl,ib Knqota l'icmit lrinnert:

Es l'al'c Olisal'ciya Zcil von Gnrkfclo. gcqcn
^cuselbcn di? .sslagc nlül). Kost» »>,!> iDuartlsrlisld'Nuck'
standcs pr. 16 fi. CM. odcr 16 fi. 80 lr. ö. W.
hilramls cingcbra.lil. »vorüber znr sllnimarisch.nVerband»
lung dic Tagsayiinq auf r̂ si, 13. Oktober 1, I . . frul)
9 M'r ml! df,n Anbanli«' dcs ß. 18 dcr allcrl'öchslcn
Ents'lil'sßunq vom 18. Okiol'cr <84.'> cingeordnct uub
ĉ cin Gcllaglcn lv>gcn scincs ii»l'sk.ui>,lcn Aufentbal«
'cs Hr. Ioliann Groß u. Gurkflld «ls ^Ul'iUoi' Ull
s>c!ul>, auf scine Gcs^br und .ssossc» bestellt wurde.

Hicvon wird derselbe mit ecn, Veisaße uerstän»
dlgt, daß er aUenfallö zur rcchlcn Zeit s,ll'st zu er«
schcmcu. oder sich einen andern Sachwaltcr zu beNcl«
!e» u»d anber nahmhaft zu machcn hat. widrigens
mcse Rechtssache >uil den, aufgcstelltsl! Kurator oer«
handelt werden wird.

K. k. Vezilksamt Gurkstld. als Gericht, am 2 i l .
M a i 18.^9.


